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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

TSV Neudenau : TTC Schefflenz II 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

May tütet den Sieg für den TSV Neudenau ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Neudenau am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse MOS/BCH beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:29 aus Sicht der Heimmannschaft.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte Simon May. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Karl-Heinz Weeber nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Weckesser / May gewannen ihr Spiel gegen Korn / Schork eher
ungefährdet mit 13:11, 11:5, 11:3. Weeber / Waldenberger kamen mit der Spielweise von Huy / Koch
am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Lang / Klotzki den Fünf-Satz-Sieg gegen Kist / Bender unter
Dach und Fach hatten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Karl-Heinz Weeber seinem Gegner
André Koch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Werner
Waldenberger die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Volker Huy abgab und eine Niederlage kassierte. Dann ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Alban Lang lag gegen
Waldemar Kist bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gernot
Weckesser bekam es nun mit Piyawat Körner zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Gernot Weckesser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nicht so gut lief es wiederum für Andreas Klotzki beim 4:11, 3:11, 4:11 gegen Andreas Bender. Das
musste man neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Simon May
letztlich im Repertoire, um Alexandra Schork final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
4:11, 9:11, 5:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Neudenau und des TTC
Schefflenz II. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Karl-Heinz
Weeber über die 1:3-Niederlage gegen Volker Huy hinweggetröstet werden musste. Das Einzel
zwischen Werner Waldenberger und André Koch endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Chancenlos war Alban Lang gegen Piyawat Körner nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Gernot Weckesser bekam am Nachbartisch seinen Gegner Waldemar Kist beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Andreas Klotzki am Nachbartisch gegen Alexandra Schork. Da gab es nichts zu rütteln. Es dauerte
eine Weile, bis Simon May sein 3:2 gegen Andreas Bender feiern konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für May zu Ende ging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neudenau nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten auf, während
der TTC Schefflenz II vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den TTV Nüstenbach
ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neudenau bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen die Spfr. Haßmersheim.

 Statistik:
 TSV Neudenau

Doppel: Weckesser / May 1:0, Weeber / Waldenberger 1:0, Lang / Klotzki 1:0 
Einzel: K. Weeber 1:1, W. Waldenberger 1:1, A. Lang 1:1, G. Weckesser 1:1, A. Klotzki 1:1, S. May
1:1 

 TTC Schefflenz II
Doppel: Huy / Koch 0:1, Körner / Schork 0:1, Kist / Bender 0:1 
Einzel: V. Huy 2:0, A. Koch 0:2, P. Körner 1:1, W. Kist 1:1, A. Schork 1:1, A. Bender 1:1


